
Zirkon

ZrSiO4

Ausbildung: kurz- bis langsäulig oder gerundet bis 

körnig

Kristallsystem: tetragonal

Eigenfarbe: farblos, selten blaß bräunlich

Spaltbarkeit: oft nicht erkennbar

Verzwilligung: 

Lichtbrechung: sehr hoch, 1,906 - 2,015

Doppelbrechung: ∆ 0,044 - 0,055, übernormale 
Farben

Opt. Charakter: einachsig  +

                   

Auslöschung:  gerade

Längung: +

Alterationen: 

Besonderheiten: Pleochroitische Höfe um Zirkon in 

Biotiten, Amphibolen, Turmalin

Vorkommen: verbreitetes Akzessorium

Tröger-Mineralnummer: 69
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